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werden ungeheuere, an die Bauweise der 

alten Römer erinnernde Steinblöcke, aus 

welchen, constructiv bedingt, sogar die Con- 
solen des Hauptgesimses herausgearbeitet 

wurden, verwendet. Die Bearbeitung und 
Beschaffung dieser Werkstücke erfordert 

grosse temporäre und pecuniäre Opfer. 

Diese Art der Herstellung soll als 

»Bauart der Renaissance« bezeichnet und 

ihr im Nachstehenden eine »moderne Bau¬ 

art« gegenüber gestellt werden. 
Zur äusseren Bauverkleidung (natur- 

gemäss bei gleichen Prämissen) werden 

(für die glatten Flächen) Platten verwendet. 

Diese Platten können in ihrer Cubatur be¬ 

deutend geringer angenommen werden, da¬ 

für aus edlerem Materiale (beispielsweise 

aus Laaser Marmor) projectirt sein. Die 

Befestigung dieser Platten würde durch 
Bronzeknöpfe (Rosetten) erfolgen. Zum 

Tragen des weit auskragenden, in kleine 

Schichten getheilten Gesimses werden ver¬ 

ankerte Eisenträger angewendet, welche mit 

einer vergoldeten Bronzehülle consolartig 

zu verkleiden sind, etc. etc. 
Das Resultat dieser Gegenüberstellung 

wird ungefähr folgendes sein. 
Die Steincubaturen sinken auf Vs bls 

'/6 der ersteren Annahme, die Anzahl dei 

Werkstücke wird geringer, die monumen¬ 

tale Wirkung wird durch das edlere Mate¬ 
rial erhöht, die aufgewandten pecuniären 

Mittel sinken um Ungeheueres und die 

Herstellungszeit wird auf ein übliches 

normales und erwünschtes Mass herabge¬ 

drückt. 


